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Projektplanung: organisatorisch
SAKD koordiniert

AK KomGeoSAX

AG XPlanung 
kommunal

Team BL- Planung

Team Technik- u. 
Datenbereitstellung 

Team Betrieb/ 
Organisation

mit den Aufgaben:

-Architektur, Grob, Feinkonzept begleiten-testen

-Konvertierungserprobung

mit den Aufgaben: Prozessuale und 

- Arbeitsplatzbezogene Anforderungen

- Spezifizierung der Beteiligungen

- Planauskünfte/kommunales Marketing

mit den Aufgaben:

- Musterregelungen:

- Datenbereitstellung

- Betriebsweisen usw.-

Team Regio -Planung

Team Umwelt

Team Bauordnung

mit den Aufgaben:

- Prozessuale Beurteilung der Modellierung zur 
Eingriffsbeurteilung und der Regelbeurteilung 
zum Bodenrecht 

- Feinkonzept begleiten/ Lösung erproben

mit den Aufgaben:

- EGov und Bak2.0 Komponenten Integrieren, 

- Ass.dienste aus Anforderungsbeschreibung 
ableiten

 



Übergreifende Ergebnisdokumentationen

• Rahmenbedingungen zum Projekt (durch SAKD fortgeschrieben)
– Sichert die Übersicht zu den im Projekt nachgenutzten externen 

Projektteilen, wie z. B. Zentrale Komponenten der GDI
• Rahmenfachkonzept (SAKD/ Arbeitsgruppen und Externe)

– Infrastrukturanforderungen an das gesamte Projekt 
– einschließlich Betriebskonzept und 
– Fachkonzept zur Präsentation übergreifender Analysen

• Aufgabenstellungen zur Initiierung der Projektteile in E-Governmentprojekten 
(Option Vorschläge zu Projektteilen - Anträge)
– Anforderungsanalyse (teilweise durch „Virtuellen Prozess und Diensteatlas“ 

abgedeckt)
– Teilfachkonzepte (durch Projektträger in Verbindung mit den AG)
– Umsetzungen (durch Projektträger und beauftragte Firmen)

• Optional – Entwürfe zu Vereinbarungen organisatorischer Regeln zur 
technischen Benutzung von Analysediensten (aus AG)

• Anforderungen zu Ausschreibungen XPlan-konformer Mitwirkung an der 
Gestaltung und funktionalen Unterstützung der Portalfunktionen (durch AG)

 



Dokumentationsteile - Projektetappen

1. Aufstellung von standardisierten Anforderungen zu den Themen 
(Muster)

2. Aufstellung von Dokumentenbedarfsplänen (eAKTE und Vorgang)
3. Aufstellen von Informations - und Funktionsplänen als Grundlage für 

Fach- und IT-Konzepte 
4. Erarbeitung von IT-Konzepten für (ausgewählte) Funktionen zur 

Vorgangsunterstützung
5. Bereitstellung eines XPlanungsservers in technologischen Varianten
6. Umsetzung in offenen Diensten durch im Wettbewerb ermittelte Firmen
7. Aufbau einer Infrastruktur unter Nutzung zentraler Komponenten und 

deren Ergänzung u. a.
– Regionaler XPlanungsserver
– Integrationsframework (ESB) und 
– Vorgangsadministration (VPlan Repository)

8. Betriebskonzepte unter Nutzung der GDI-Komponenten
9. Angebote zu rechtlichen Rahmenregelungen zur Informationsnutzung
10. Muster zu Ausschreibungsgrundlagen für XPlanungs - konforme 

Dienstleistungen

 



Projektplanung: finanziell

1. Eigenmittel Verwaltung:
• Personalbereitstellung/Mitwirkung, Planwerke konvertieren etc.
• interne Systeme nutzen / ertüchtigen
• Eigenanteil an Förderprojekten übernehmen

2. Fördermittel:
• Förderprogramm Kommunales E-Government (für kommunale 

Verwaltungen)
• FuE-Förderung für SW-Entwicklung (für Softwarehersteller, 

Diensteanbieter) 

3. Mittel Dritter:
• SAKD (externe Beratung, Beschaffung deegree – Testumgebung)
• Industrie (Technik, Budget)
• Wirtschaftsförderung bei Nutzen/Prozessvereinfachung
• Medienträger bei Nutzen/Prozessvereinfachung

kein zentrales Budget!

 



Erwartete Ergebnisse 
(technisch organisatorisch)
• Technologisch

– Plattform für Beteiligungsmanagement unter Einsatz von Standards (XPlanung, 
SAGA, OGC, VPlanung)

– Vorgangsbearbeitung („E-Akte“ für raumbezogene Planungen)
– DIROK – Ausbau: kann gelistete Pläne XPlan-konform bereit stellen
– Dienste und Anwendungen („Apps“), u. a. für 

• Integrierte Vorgangsbearbeitung (IVB)
• Servicefunktionen zu Gebietsanalysen (Standortmarketing Kreis/Region)
• Navigation zu Zuständigkeiten und Einzelplänen

• Extern“
– Technische und organisatorische Anforderungen an Zentrale GDI- 

Komponenten („GeoBAK 2.0“) 
– Technische und organisatorische Anforderungen an die (neuen) Komponenten 

der E-Government-Plattform 2.0
– Technische und organisatorische Anforderungen an Fachsoftware für 

Planungen
• Organisatorisch 

– Fortschreibung der XPlanungs-Handreichung zur Einführung in Sachsen,
– Musterregelungen zu Datenbereitstellungen und Qualitätssicherung 

(Betriebskonzept)
– Datenverwaltung und Aktualisierungsmanagement („XPlanungsserver“)
– Erfahrungsbericht zum Projekt als Muster zum koordinierten Aufbau regionaler 

GDI

 



Vorhandene Werkzeuge, Lösungsansätze 
und Initiativen nutzen

 

Kommunales Portal

FormularserverFormularserver

Zentrales 
Sachsenportal

Amt 24

Vorgangsbearbeitung:
Bearbeitungsschritte

Statusinformation
Beteiligungsübersicht

= E-Akte

Integrierte
Vorgangsbearbeitung 

Fachportal (Geodiensten)

Fallübersicht
Zuständigkeit

Dokumentation
(Muster Gewerbe)

Kommunales DMS

Ausschnitt:
z. Fallmanagement:

Geodatenserver XPlanungAnalysedienste 

GDI Geoportal

Offene 
Dienste 

Geo MISGeo MIS
KommMIS

XXRep

GDI- Zentrale Komponenten



Aus der Sicht eines Komponentenkonzeptes der 
Integrierten Vorgangsbearbeitung Unterstützungen 
definieren

IVB-Administration

VPlan-Repository

Vorgangs- 
verwaltung

Leistungs- und teilleistungsbezogene Dienste

Benutzeroberflächen

Allgemeine 
Dienste
Verwaltung,

Sicherheit,

Qualitäts- 
sicherung,

Technische 
Datendienste,

…

K 
o 
m 
m 
u 
n 
i 
k 
a 
t 
i 
o 
n

Vorgangs- 
ablage

Beauftrag./ 
Terminman.

Postbe- 
arbeitung

Vorgangs- 
workflow

Dokumenten- 
verwaltung

Dokumen-
tenablage

Bearbeitung
Konvertierg.

Formular- 
verwaltung

Verschlüss. 
Kassation

Dienste in 
Dokumenten

Berechnung Analyse

Darstellung Fachdienste

Informations- 
dienste

Objektdaten-
Dienste

Fachdaten-
Dienste

Datenkon-
vertierung

…

 



Die Integration aus vorhandenen Anwendungen 
und Ergänzungen realisieren 
(eigene Integrationsziele realisieren)

Ablage

Vorgang

E-Akte

 

E-Dokument
Bearbeitung:

Quellen aus einem 
synchronisierten 
Datenmanagement

Adressen

Straßenverzeichnis

Gebiete

-Dokumentation
-Recherche
-Analyse

GeodatenE-Dokument
E-Dokument

Fachdaten
Kommunikation



Vorhandene Werkzeuge, Lösungsansätze und 
Initiativen nutzen

 

Kommunales Portal

FormularserverFormularserver

Zentrales 
Sachsenportal

Amt 24

Vorgangsbearbeitung:
Bearbeitungsschritte

Statusinformation
Beteiligungsübersicht

= E-Akte

Integrierte
Vorgangsbearbeitung 

Fachportal (Geodiensten)

Fallübersicht
Zuständigkeit

Dokumentation
(Muster Gewerbe)

Kommunales DMS

Ausschnitt:
z. Fallmanagement:

Geodatenserver XPlanungAnalysedienste 

GDI Geoportal

Offene 
Dienste 

Geo MISGeo MIS
KommMIS

XXRep

GDI- Zentrale Komponenten



Maßnahmen Abgrenzung/Beteiligung 

Planerstellung

Planauskunft

Bodenschutz

Biotopschutz

Beteiligungsverfahren

Arten

Wasser (FIS WSR)

Alternative Energie

AusBSG

Regel

Regel

Sch.Z

Sch.Z

WK.Gebiet

UVP/SUP

 

LK-Mittelsachsen

LK -Genehmigung LK-Leipzig/
Leipzig /Zittau

Leipzig/Borsdorf

Baugen. -Voranfrage LK-Bautzen(Leipzig,DD) 
Görlitz/Zittau/Borsdorf

LK-Mittelsachsen

Dresden/ Bautzen

Görlitz/Zittau

LK-Mittelsachsen



Projektziele: BL-Planung
• Aufstellung von Planungen 

– mit dem Projektteil Beteiligungsverfahren
• Extern (ausgewählte Träger öffentlicher Belange/ Medien/Infrastruktur)
• Intern (Umwelt) 

– der technischen Unterstützung der Analyse ausgewählter Fachthemen
• UVP ja/nein
• Schutzgebiete Betroffenheit
• Alternative Energie - Standortprüfung
• Baurecht Zulässigkeit (Vorprüfung)

• Bereitstellung von Daten und Mustern
– Einführungsempfehlung
– Musterumsetzung
– Metadaten
– Diensteverzeichnis (Datendienste, Analysedienste)
– Wirtschaftsförderung (kooperative Bereitstellung von Plänen für 

Standortportale)
• Ausschreibungsgrundlagen (XPlankonforme Objekte)
• Sicherung der nachrichtlichen Bereitstellung von Fachplanungen durch Dienste
• Organisatorische Regeln zur technischen Benutzung von Analysediensten
• Mitwirkung an der Gestaltung und funktionalen Unterstützung der Portalfunktionen 

(kommunales und externes Auskunftssystem) 

 



Ziele Regionalplanung 
im Abstimmungsprozess

 

Fachpläne der 
Regionalplanung

Entwicklung variabler
Symbolkataloge

XPlanungs-konforme
Abbildung (sächsische Version) 

Prozessbeschreibung
Beteiligung

Baugenehmigungen

Vorhabenbezogene
Planungen

Fachplanungen

Recherchen über alle 
sächsischen Planwerke



Ziele zur Baugenehmigung 
Entwicklung von standardisierten Diensten und Komponenten zu einem 
individuell zu integrierenden Konzept für die Vorgangsbearbeitung

• Integration zentraler Komponenten des E-Governments und GDI:
– Formularserver – Konzipierung standardisierter Daten und 

Dienste zur Übernahme in die Vorgangsbearbeitung
– GDI-Dienste und Komponenten aus fachlichen Anforderungen 

zum Informationsbedarf Baugenehmigungen/Gemeindliche 
Stellungnahmen aus XPlan-konformen Plänen

– Integration von Komponenten zum Erschließungsnachweis der 
Medien und der Infrastruktur/Straßen

– Organisatorische Regeln zur technischen Benutzung von 
Analysediensten mit Schwerpunkt „Gemeindliche 
Stellungnahme“ – FNP, B-Planung – Umwelt und 
Medienerschließung (Umfang noch zu präzisieren)

• Mitwirkung an der Gestaltung und funktionalen Unterstützung der 
Portalfunktionen aus der Sicht der Bauvoranfrage

 



Ziele Umwelt
 

1. Grundsätzliche Nutzung und Harmonisierung der 
vorhandenen Daten (Transformation von Gebietsbeschreibungen zu 
ausgewählten Objekten nach XPlanungsstandard für Planungsrecherchen)

2. Integration in  fachliche Vorgangsbearbeitung mittels Portale 
und Dienste

3. Beauskunftung von Sachverhalten in „Fremdverfahren“
4. Fachliche Zielstellungen:

• Analysedienste zu Betroffenheit und Vorbewertung der 
Eingriffe aus Schutzzielen 
- Biotopen
- FFH /Natura 2000
- Hochwasser/Integration Services aus FIS 

Wasserrecht
• Portal Bodenschutz

- Aufgabenbezogene Bereitstellung von Analysen und 
Bewertungen



Beispiel: Ermitteln Regeln zur Vorprüfung 
der Erheblichkeit der Inanspruchnahme

 



Ziele Bodenschutz

 

SBV-Gebiete

Gefährdungspotenzial
Boden -Mensch

- Pflanze

Erkundungs-
bestand

XPlanungs-
Konforme Abbildung 

Prozessbeschreibung
Sanierungsan-
ordnungen zu:

Baugenehmigungen

Planung-Planfeststell.

Bodenplanungsgebiet
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Beispiel: IT-Integration im Baugenehmigungs- 
verfahren organisieren

Zielstellung bestimmen

Baugenehmigung
- Erstellung Bauleitpläne

- bodenrechtliche 
Stellungnahme

- Planung/Durchführung 
gebietsbez. Erkundungen

- Antragstellung

Integration in Stufen realisieren und Aufwand durch Kooperation senken

Standardisierte 
Verfahrensbeschreibung

(Leistungs-, Zuständigkeitsplan,
Dokumentenbedarfsplan) 

Kooperation abgrenzen

Fachinformationen
- Bauleitpläne, andere Pläne
- IT-Verfahren u. a. UBoden
- Formulare, Akten
- Standards (u. a. XPlanung)

Fachfunktionen
- Auswertungen, Darstellungen
- Analyseregeln

Harmonisierte
Datenanforderungen

(Informationsplan,
Funktionsplan)

Ergebnisse schaffen

Lösungen
- XPlanungs-Server
- Analyse-Dienste
- Fachportal
- elektronische Akte

Kooperationen
- obere, untere, beteiligte Beh.
- Verwaltung/IT-Dienstleister

Flexible Anwendungen
(Anwendungsplan,

Anwendungsfunktionsplan,
IVB-Metadatenplan)

 



Zeitlicher Rahmen

• Start des Projektes 30.11.2011
• Ende 30.06.2013
• Wichtige Etappen

– Standardisierte Anforderungsanalyse (gleitend)
– Rahmenfachkonzept – Grob: bis 30. März 2012
– Rahmenfachkonzept – Fein: Okt./Nov. 2012
– Realisierung ausgewählter Teile: bis März 2013
– Test und Einführung: Juni 2013
Technische Komponenten zur Verwaltung

• DIGROK–Arc-Info in Abstimmung
• Open Source Server (Erprobung Deegree)
• Integrationsfähige Fachportale
• Ergänzende Fachdienste zur 

Vorgangsbearbeitung

 



Nächste Maßnahmen
• Vereinbarungen zur Mitwirkung am Projekt abschließen 

T: Januar 2012
• Halbjahresplanung mit AG abstimmen

T: Januar 2012
• Fortschreibung Rahmenbedingungen und technisches 

Grobkonzept 
T: März 2012

• Szenarien der einzelnen Fachthemen entwickeln 
T: Februar 2012

• Umfang der technologische Machbarkeit mit GDI prüfen 
T: März 2012

• Koordinierung mit weiteren Geo- und E-Government- 
Themen 
T: Februar/April 2012

 



Koordinierung von Geo- und 
E-Governmentprojekten

• Koordinierung Istanalyse IT Landesverfahren aus dem 
Projekt Geodatenaustausch  
T: Januar 2012

• Abstimmung Anforderungen an die Funktionalität der 
Komponente Formularservers/Anforderungsmuster-
Baugenehmigung 
T: Januar 2012

• Fortschreibung Koordinierung „Virtueller Dienste und 
Prozessatlas“

• T: Februar/März 2012
• Szenarien der einzelnen Fachthemen entwickeln 

T: Februar 2012
• Auswertung des Tests zu Deegree-Portal und RAPIS 

T: März 2012
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